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KATzenfuTTer im TesT
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Aus Liebe zu Ihrem Tier –  
mit Kompetenz und Leidenschaft

 Tierklinik
bielefeld

Als Partner für Tierhalter und Tierärzte sind wir ausgestattet mit Fachwissen 
in vielen Spezialbereichen und modernster Diagnosetechnik (CT, MRT). Aber 
genauso freuen wir uns, Sie im  tiermedizinischen Alltag unterstützen und 
beraten zu können.  
In dringenden Fällen auch  
im 24-Std. Notdienst.

b180 x H130 mm

Tierärztliche Klinik für Kleintiere · Bechterdisser Straße 6  ·  33719 Bielefeld 
www.tierklinik-bielefeld.de  ·  Telefon 0521 260 370
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Liebe Tierfreunde,
das vergangene Jahr hat uns viel 
abverlangt. Es gab, wie Sie sicher 
schon bemerkt haben, einiges 
an Veränderungen in vielen Be-
reichen. Haupt“baustelle“ waren 
unser Tierheimmagazin und die 
Homepage. Wir sind seit Anfang 
des Jahres dabei, diese Verän-
derungen mit viel „Anwendung“ 
zur Routine werden zu lassen. An 
dieser Stelle ein ganz großes Dan-
keschön an unser Team, das mit 
Begeisterung die Aktualisierung 
im „tierischen Bereich“ aktiv über-
nommen hat. Ein Dank auch an 
Frau Mackenberg, die viele schö-
ne Fotos beisteuert.

Auch die Anhebung der Fundtier-
kostenpauschale durch die Kom-
munen trägt dazu bei, Sicherheit 
in den Tierheimalltag zu bringen.

Wie es im Leben so ist, gibt es 
Dinge, die auf Anhieb klappen 
und andere, die länger dauern. So 
auch der geplante Bau einer neu-
en Quarantäne. Da trotz mehrfa-
cher Erinnerung beim Land der 
zugesagte Bewilligungsbescheid 
immer noch nicht da ist, haben wir 
uns im Interesse der Tiere dazu 
entschlossen, die alte Quarantä-
nestation zu optimieren. Weitere 
Infos hierzu finden Sie in unserem 
Spendenaufruf auf Seite 18 – 19. 
Mehrere Sanierungsarbeiten sind 
bereits abgeschlossen, und diver-

se „Verschönerungen“ wurden im 
letzten Jahr umgesetzt. Nach wie 
vor gilt, Transparenz für „Sie“ in 
allen unseren Maßnahmen.

Wir hoffen, dass Sie uns in Zukunft 
treu bleiben und unseren „Not-
felle“ weiterhin Ihre Hilfe genie-
ßen können. In den vergangenen 
Jahren wurde alles uns Mögliche 
getan, um den uns anvertrauten 
Tieren das beste Umfeld und die 
beste Behandlung zukommen zu 
lassen.

Tierheimtiere sollten die gleichen 
Voraussetzungen erhalten, wie 
sie jedes andere Tier in einem Zu-
hause auch hat. Dank vieler Un-
terstützer konnten wir dies um-
setzen.

Ich bedanke mich im Namen des 
gesamten Vorstandes, des Teams 
und unserer Tiere für Ihre Unter-
stützung und wünsche Ihnen und 
uns Gesundheit und Kraft, die 
wichtige Tierschutzaufgabe wei-
ter erfüllen zu können.

Der Weg ist das Ziel – und mit Ih-
rer Hilfe werden wir diesen Weg 
weiter gehen.

Tierliebe Grüße
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Neuer Name – 
neues Leben: Ole!
Nach fünf Jahren Tierheimzeit 
stand Bastis Glück vor dem Tor. 
Es war Liebe auf den ersten 
Blick - beiderseits. Der Start ins 
freie Leben begann direkt mit 
einem neuen Namen, denn in 
seiner Familie lebt bereits ein 
zweibeiniger Basti. Vom ersten 
Tag an hört Ole darauf und zeigt 
immer wieder seine grenzenlo-
se Liebe und die Bereitschaft, 
Neues zu lernen. Inzwischen 
genießt er Freilauf, jagt Mäuse, 
buddelt Löcher und hat viele 
vier- und zweibeinige Freun-
de gefunden. Keine Spur mehr 
von Unsicherheit – Ole hat sein 
Misstrauen komplett abgelegt 
und genießt entspannt und vol-
ler Vertrauen sein neues Leben. 
Weiter so! Ole, wir wünschen 
Dir eine tolle Zeit.

Grüße aus der Chefetage
Na… wer kennt mich noch nicht? Seit 2005 arbeite ich als „Wachka-
ter“ im Tierheim. Mein Traumjob! Denn im Gegensatz zu den ande-
ren Pelznasen darf ich mich frei bewegen… Man findet mich überall 
und nirgends. Da jeder weiß, dass ICH ganz genau weiß, was ich will, 
öffnet man mir sogar Tür und Tor, wenn ich maunzend davor stehe. 
Das ist „Führungsqualität“ vom Feinsten.

Nur der Tag der offenen Tür bedeutet für mich „Knast“, damit ich 
nicht übermütig werde und die Besucher ärgere. Als Entschädigung 
gibt’s dann mein absolutes Lieblingsfutter und Faulenzen rund um 
die Uhr. 

Euer Jacky 

P.S.: Ich war sogar schon im Fernsehen und habe vor laufender Ka-
mera meine Bewerbung, im Tierheim zu bleiben, abgegeben. Wie? 
Ich habe mich so richtig übel gelaunt präsentiert… Niemand hat für 
mich angerufen. Gewusst wie...

Fluffis Hilferuf
„Hilfe, gibt es irgendwo einen 
tierlieben Menschen, der mich 
von meinem Filz befreit?“ So 
hätte das Kaninchen Fluffi 
wahrscheinlich verzweifelt ge-
rufen, wenn es über mensch-
liche Sprache verfügte. Der 
Löwenkopf-Angora-Mischling 
kam in einem schlechten Zu-
stand zusammen mit seiner 
Partnerin Flaffi als Fundtier ins 
Tierheim. Sein Fell war so ver-
filzt, dass er nicht einmal seinen 
Kot richtig absetzen konnte. 

Deshalb musste der Kleine in 
Narkose und geschoren wer-
den. „Sehe ich jetzt nicht wie-
der toll aus?“

Tipp für alle potentiellen Lang-
haarkaninchen-Liebhaber:
diese Tiere sind pflegeintensiv 
und sollten nicht in die Außen-
haltung, da dort das Risiko der 
Verfilzung des Fells steigt!
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Abschied von Arno
Schweren Herzens mussten 
wir unseren Labradorrüden 
Arno über die Regenbogen-
brücke gehen lassen. Lange 
haben er und wir gegen seine 
Erkrankung gekämpft. Arno 
litt unter einer starken Arthro-
se in allen Läufen, die ihm das 
schmerzfreie Bewegen immer 
schwerer machte. Nun ging es 
einfach nicht mehr. Ein Weiter-
leben wäre für Arno nur noch 
eine Tortur gewesen. Fünf Jah-
re verbrachte der schwarze La-
brador im Tierheim Lippstadt 
und wuchs uns, vor allen aber 
den regelmäßigen Gassigehern, 
sehr ans Herz. Den Einzug in 
ein neues Zuhause, das sich auf 
den ganz besonderen Charak-
ter von Arno und seine Erkran-
kung hätte einlassen können 
und wollen, konnten wir ihm 
trotz größter Mühen nicht er-
möglichen. Aber er hatte den-
noch eine gute Zeit bei uns. 
Mach es gut, alter Junge, wo 
immer sich deine Hundeseele 
auch befinden mag!

Nicos Herzensanliegen
Dem elfjährigen Nico Wippermann war es schon immer ausgespro-
chen wichtig, in Not geratenen Tieren zu helfen. So kam er nach ei-
ner erfolgreichen Kastanienverkaufsaktion im Jahr 2017 im Herbst 
2018 auf die tolle Idee, attraktive weihnachtliche Leckereien her-
zustellen und diese zu verkaufen. Der Erlös sollte an das Tierheim 
in Lippstadt gehen, aus dem die Familie gerade eine junge Katze 
vermittelt bekommen hatte. 

Nach intensiver Internetrecherche und mit starker familiärer Un-
terstützung ging es mit großem Eifer los. So wurden aus Domino-
steinen Lokomotiven und aus Keksen dekorative Häuser. 

Aber welche Möglichkeiten gab es, diese mit viel Liebe herge-
stellten Dinge erfolgreich an die Frau oder an den Mann 
zu bringen? Nico holte seine Religionslehrerin, Frau Kai-
ser, mit ins Boot. Sie war so begeistert vom Plan des 
Jungen, dass sie mit ihm den Verkauf der Naschereien 
beim Weihnachtsbasar der Lise-Meitner-Realschule in 
Paderborn organisierte. 

Die unglaubliche Summe von 360 Euro kam dabei zusam-
men. Nico und seine Eltern überreichten das Geld dem Vor-
stand des Tierschutzvereins Lippstadt, der sich ganz herz-
lich für dieses außergewöhnliche Engagement bedankte.

SCHON wAS vOr?
TerMiNe iM Tier-
HeiM LippSTADT:
Jahreshauptversammlung, 
15.05.19, 19:30 Uhr

Sommerfest, 
07.07.19, 11:00 – 16:30 Uhr

Weihnachtsbasar, 
08.12.19, 13:00 – 16:30 Uhr

Tag der offenen Tür, 
13:00 – 16:30 Uhr an jedem 
zweiten Sonntag im Monat

Kein Märchen, aber sieben Zwerge…
Ende September kam ein Kartonfund ins 
Tierheim: Eine junge Katzendame mit sie-
ben Kitten verschiedenen Alters - von ca. 10 
Wochen bis wenige Tage alt. Die Größeren 
wurden schnell kräftiger, die Mittleren krän-
kelten und brauchten längere Zeit, um sich 
zu erholen. Große Sorge machten die beiden 
Winzlinge. Sie wuchsen schlecht, nahmen 
kaum an Gewicht zu und schafften es am 
Ende trotz aller Bemühungen nicht.

Die Kastration von Freigängerkatzen ist so 
wichtig und kann viel Elend verhindern. Wer 
auch immer sich hier seiner Verantwortung 
entledigt hat, vorbeugen wäre besser gewe-
sen als „aussortieren“. Happy End…? Leider 
nur bedingt.

3



aniMal hoaRDinG 
Gesammeltes tierleid 
Bilder von Animal Hoarding-Fällen, zu Deutsch „Tiersammelsucht“, schockieren und machen fas-
sungslos. Zumeist liegen dieser psychischen Erkrankung der Menschen Einsamkeit, Trauer und 
tragische Schicksale zugrunde. Scheinbar um diese zu kompensieren, fokussieren sie ihre Zunei-
gung auf Tiere – dies mit fatalen Folgen.

s ist ein schleichender Pro-
zess. Am Anfang der in 
Deutschland nicht aner-
kannten Erkrankung steht 

der spätere „Hoarder“ noch mit 
beiden Beinen im Leben, hat viel-
leicht, wie so viele andere, ein 
oder zwei Haustiere. Dann kommt 
ein Auslöser, bspw. in Form eines 
Schicksalsschlags – und alles wird 
anders. Der „Hoarder“ nabelt sich 
von seinen Mitmenschen zuneh-
mend ab. Mit dem Verlust seiner 
sozialen Kontakte steigt im „klas-
sischen“ Fall des Animal Hoardings 
die Anzahl seiner gehaltenen Tie-
re. Es werden immer mehr Katzen, 
Hunde oder auch Kleintiere ange-
schafft, die sich dann unter einan-
der verpaaren – so werden es im-
mer mehr! Der Hoarder ist derweil 
längst nicht mehr Herr der Lage 
und dringend auf Hilfe angewie-
sen – die er in den meisten Fällen 
jedoch nicht annimmt.

Das Leiden der Tiere
Den Tieren fehlt es an Platz, Fut-
ter, Wasser und tierärztlicher Ver-
sorgung. Sie sind den Folgen der 
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TEXT: Sarah Pütz (DTSV)
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Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper 
GmbH & Co. KG
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Brech- & Siebtechnik

Schrotthandel

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.

Anzeige_Knepper_134x100_QR_Code.indd   1 28.02.2013   15:32:56

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper 
GmbH & Co. KG
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Brech- & Siebtechnik

Schrotthandel

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.

Anzeige_Knepper_134x100_QR_Code.indd   1 28.02.2013   15:32:56

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper 
GmbH & Co. KG
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Brech- & Siebtechnik

Schrotthandel

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.

Anzeige_Knepper_134x100_QR_Code.indd   1 28.02.2013   15:32:56

Wilhelm Knepper 
GmbH & Co. KG
Bertramstraße 3
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Bedachungen  |  Zimmerei  |  Fassadentechnik | Klempnerarbeiten  |  Gerüstbau

Henkemeier + Sprenger Bedachungen GmbH
Am Bleichgraben 26 | D-59558 Lippstadt

Tel.: 0 29 41 - 1 00 31 |  Fax: 0 29 41 - 27 36 59
eMail: info@HenkemeierUndSprenger.de

www.HenkemeierUndSprenger.de

0 29 41 - 1 00 31

Krankheit ihres Besitzers, ähnlich wie dieser selbst, 
vollkommen ausgeliefert. Auf dem traurigen Platz 
1 der gehorteten Tiere thronen Katzen. Gefolgt von 
Hunden und Kleintieren ergeben sie die Top 2 und  
3. Die große Anzahl der gehaltenen Tiere ist zumeist 
auch das Hauptproblem, denn durch die schiere Mas-
se ist der Besitzer nicht mehr in der Lage, sich aus-
reichend um diese zu kümmern. In den schlimmsten 
Fällen verhungern und/oder verdursten Tiere, leiden 
aufgrund fehlender Impfungen und Hygiene an etli-
chen Krankheiten und haben mitunter Verletzungen, 
die nicht behandelt werden. 

Die Tiere leben häufig mit „ih-
rem“ Menschen in beengten 
Wohnverhältnissen. Aber auch 
dunkle Keller, Dachböden und 
Gartenschuppen werden als Un-
terbringung genutzt. In einem 
besonders schweren Fall von 
Animal Hoarding hielt eine Frau 
80 Meerschweinchen in ihrem 
Auto! Neben Hunger, Durst und 
Krankheit ereignen sich in vielen 
Fällen Rangkämpfe, bei denen 
die alten und/oder geschwäch-
ten Tiere ausgestoßen und gebissen werden. Oft wer-
den sie dabei so schlimm verletzt, dass sie elendig 
versterben. Ihre Artgenossen müssen dann manch-
mal tagelang neben ihren toten Familienmitgliedern 
leben. Auch Kannibalismus-Fälle sind bekannt.

Das Leiden der Menschen
Von der Erkrankung sind Menschen aus allen Ge-
sellschaftsschichten betroffen. Grund dafür ist die 
menschliche Psyche. In manchen Fällen reagiert sie 
auf den Verlust eines wichtigen Menschen, auf Ein-
samkeit und andere traumatische Zustände mit der 
Tiersammelsucht. 

Die Betroffenen sind meist von ihrem Umfeld, ihren 
Mitmenschen so enttäuscht, dass sie sich zurückzie-
hen und vereinsamen. Sie empfinden die Außenwelt 
zunehmend als feindlich, schotten sich ab und versu-
chen, in Tieren Zuflucht zu finden. Kaninchen, Hunde, 
Katzen, aber auch Vögel, Pferde und Wildtiere die-
nen dann als seelischer Flicken, der all die Wunden 

bedecken soll, die die „böse Welt“ angerichtet hat. 
Die Betroffenen lassen sich nur schwer aus ihrer Iso-
lation befreien und nehmen so gut wie nie Hilfe an, 
da ihr Leben – aus ihrer Sicht –  in normalen Bahnen 
verläuft. Sie entwickeln einen Tunnelblick, der nicht 
nur ihre prekäre Lage, sondern auch bspw. Gerüche 
vollkommen ausblendet. Ein gefährlicher Zustand – 
für Mensch und Tier! Ist bekannt, dass der Betroffe-
ne Probleme mit dem Sammeln von Tieren hat, hilft 
nur eine Therapie und die Wegnahme aller Tiere. Hier 
kann jedoch auch ein großes Problem entstehen, 

denn manche Veterinärbehör-
den scheuen sich, dem Betroffe-
nen alle Tiere wegzunehmen. Da 
Animal Hoarding in Deutschland 
nicht als Krankheit anerkannt ist, 
muss davon ausgegangen wer-
den, dass der Mensch psychisch 
gesund ist und man ihm so die 
Versorgung, bspw. zweier Tie-
re, durchaus zutrauen kann. Ein 
Teufelskreis!

Die Lage der Tierheime
Für ein Tierheim ist ein aufge-
deckter Fall von Animal Hoar-

ding immer eine besonders große Belastung. Die vie-
len Tiere müssen nicht nur untergebracht, sondern 
auch in fast allen Fällen von Infektionskrankheiten 
befreit, entfloht und entwurmt werden. Besonders 
die Beseitigung von entstandenen Verhaltensstörun-
gen bei Hund und Katze nehmen sehr viel Zeit und 
Mühe in Anspruch.  Die Lage der Tierheime ist beson-
ders prekär, wenn man bedenkt, dass die finanziellen 
Mittel sehr begrenzt sind. Die Tierarztkosten können 
bei einem mittelgroßen Fall schnell in die Zehntau-
sende gehen und die Zukunft des Tierheims massiv 
gefährden! Verantwortlich für die Kostenübernah-
me sind in der Regel die Kommunen, und auch diese 
kommen schnell an das Ende ihres Lateins. Es wäre 
an der Regierung, entsprechende Gesetze zu verab-
schieden und Animal Hoarding als Krankheit anzuse-
hen. Bisher plant das Bundesamt für Ernährung und 
Landwirtschaft solches zum Schaden der Tiere und 
Menschen nicht! Dabei handelt es sich beim Animal 
Hoarding um doppeltes Leid, welches ein dringendes 
Eingreifen erfordert.
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Verwahrloste Tiere mit schweren Er-
krankungen sind häufig die Folge von 
Animal Hoarding
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aniMal hoaRDinG haUtnah
das tierheim lippstadt hilft
TEXT: Sabine Mackenberg
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Früchte aus aller Welt.

Marktstraße 6 
59555 Lippstadt

Tel. 0 29 41 / 39 71

LI
P-

00
08

-0
11

9

a genau: Das macht 35 Hunde! Alle kamen sie aus 
einem Haushalt! Lauter Schäferhund/Labbi-Mixe, 
also nicht gerade kleine Pelznasen. Es waren ver-
mutlich drei Generationen (ältere Tiere, Junghun-

de und Welpen, teils gerade erst geboren) die außer 
Haus und Garten nicht viel kennengelernt hatten. Ein 
kleiner Terrier war die Ausnahme. 

Nun war guter rat teuer – 
und platz absolute Mangelware.
Und dann passierte das, worauf es im Tierschutz an-
kommt: Vernetzung und Team-Work. Es gab auf un-
seren Hilferuf hin Unterstützung durch befreundete 
Nachbartierheime, die uns, ohne lange zu überlegen,
aushalfen und vermutlich selbst auch nicht gerade mit 
vielen freien Plätzen gesegnet waren: Gütersloh (2), 
Vlotho (2 Hündinnen, 8 Welpen), Ahlen (2), Brilon (2), 
Meschede (3), Paderborn (2), Unna (2). Damit waren 
dreiundzwanzig Pelznasen untergebracht. Die übri-
gen zwölf (2 Hündinnen, 5 Rüden und 5 Welpen) blie-
ben bei uns.
 

Im April 2018 traf es uns plötzlich und ohne Vorwarnung. Innerhalb 
weniger Tage mussten wir aus einer Beschlagnahmung zwölf Hun-
de auf einmal unterbringen – ein paar Tage später weitere vierzehn 
und dann noch einmal neun. Haben Sie mitgerechnet? 

Ein dickes DANKESCHÖN an unsere Nachbarn für die 
tolle und kurzfristige Unterstützung! Ohne gegenseiti-
ge Hilfe geht im Tierschutz gar nichts. Wir hoffen, wir 
können uns bei passender Gelegenheit revanchieren.

Stellvertretend steht hier unser Tobi, der zunächst in 
einer Pflegestelle lebte, weil er im Tierheimalltag nicht 
gut klar kam. Dort hat Tobi sehr viel gelernt und einen 
Großteil seiner anfänglichen Unsicherheit und Angst 
ablegen können. Das Zusammenleben mit Kindern 
und Katzen war für ihn ok. Theoretisch hätte Tobi dort 
bleiben können, aber er mochte leider überhaupt nicht 
gern allein bleiben. Wie auch, er war ja nie allein, son-
dern immer „einer unter vielen“. Das wäre auf Dauer 
Voraussetzung gewesen – zumindest stundenweise. 

Aber es gab ein Happy-End: Inzwischen hat Tobi seine 
eigene Familie erobert und geht sogar als Bürohund 
mit zur Arbeit.  

Holz,- WPC,- BPC-Terrassendielen
Zaunelemente 
Laminat und Echtholzböden
Leim- und Konstruktionsholz
Holzschutzfarben

Deckenpaneele
Türen 
Dämmstoffe
Trockenbau
Plattenwerkstoffe
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Bitte Helfen Sie 
mit eiNer speNde!
IBAN: DE85 4165 0001 0000 0019 09 
Sparkasse Lippstadt

IBAN: DE07 4166 0124 0055 6666 00 
Volksbank Beckum Lippstadt eG
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in Tier aus dem Tierheim zu 
vermitteln ist eine Sache, es 
gut zu vermitteln eine an-
dere. Damit unsere Schütz-

linge, die oftmals schon schlech-
te Erfahrungen gemacht haben, 
nicht wieder in ungeeignete Hal-
tungsbedingungen geraten, be-
halten wir uns vor, dass innerhalb 
von 6 – 12 Monaten eine unange-
meldete Nachkontrolle im neuen 
Zuhause durchgeführt wird. 

Aus eigener Erfahrung kann ich 
sagen, dass die meisten Men-
schen sehr positiv auf diese Kon-
trollen reagieren. Sie finden es 
gut, dass wir Interesse zeigen und 
sind oft stolz darauf, uns die eine 
oder andere Errungenschaft, den 
selbst gebauten Käfig oder das tol-
le Körbchen zu zeigen. Aber vor al-
lem ist es eine Freude, wenn 
die neuen Besitzer und 
die ehemaligen Tier-
heimtiere glück-
lich zusammen-
leben. 
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Wie Geht es eiGeNtlich ….? 
Mit DeM tieRKontRolleUR UnteRweGs
TEXT: Carmen Fischer

was, wenn es nicht 
funktioniert?
Leider klappt es nicht immer, z. B. 
wenn schon andere Tiere im 
Haushalt leben und diese das 
neue Familienmitglied nicht ak-
zeptieren oder die Tiere vielleicht 
extrem scheu sind und sich nicht 
einfinden in die neue Umgebung. 
Dann sind viel Geduld und inten-
sive Beschäftigung mit dem Tier 
notwendig. Bei der Tierkontrolle 
können diese Probleme angespro-
chen werden. Die ehrenamtlichen 
Helfer oder Mitarbeiter des Tier-
heims stehen mit Rat zur Seite. 

Es geht uns nicht in erster Linie da-
rum, die Tiere so schnell wie mög-
lich zu vermitteln, sondern das 
bestmögliche Zuhause zu finden. 
Wir sind es den Tieren schuldig.

Werden bei unserem Besuch Män-
gel festgestellt, d. h. beispielswei-
se die Auslaufmöglichkeiten für 
Kleintiere nicht ausreichend vor-
handen sind, wird darauf hinge-
wiesen. Es werden Empfehlungen 
ausgesprochen und die Besitzer 
gebeten, den Mangel zu beseiti-
gen. Gerne beraten wir Sie, wie 
Sie dabei vorgehen können. Nach 
dieser Frist folgt eine weitere un-
angekündigte Kontrolle, um zu 
prüfen, ob die Mängel abgestellt 
wurden. 

Haben auch Sie Interesse, eh-
renamtlich Kontrollfahrten in 
unserem Einzugsgebiet durch-
zuführen? Dann melden Sie sich 
bei unserem Team unter Telefon 
02941-65179 (gerne auf AB spre-

chen, wir rufen zurück) oder 
per Email unter team@

tierheim-lippstadt.de.

Schützen Sie sich vor unerwarteten 
Kosten - mit einer Tier-OP-Versicherung 
für Ihren Liebling!

Erwitter Str. 107 · Lippstadt · 02941 23355 · original-gaskamine.de

sauber, komfortabel, gemütlich

von der Ausstellung 
bis zur Montage …

Erwitter Str. 107 · Lippstadt · 02941 23355 · original-gaskamine.de

sauber, komfortabel, gemütlich

von der Ausstellung 
bis zur Montage …
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Ausstellung geöffnet:

Mo - Fr: 09:00 - 18:00 Uhr

Sa: 10:00 - 13:00 Uhr

Ihre Adresse für
• Fenster
• Haustüren

• Terrassendächer
• Markisen

Qualität aus einer Hand

Friedrich-Harkort-Str. 2 • 59581 Warstein-Belecke
Fon 0 29 02 / 9 78 13-0

E-Mail: info@wft-fenster.de • www.wft-fenster.de
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Boeklerstraße 10 I 59602 Rüthen I Telefon: (0 29 52) 16 55

Terminabsprache: Mo. -  Fr.: 08:00 - 12:30 Uhr und (außer Mi.) 14:00 - 18:00 Uhr

Tierarztpraxis Hendricks
prakt. Tierärztin Liza Hendricks

Doktor der Veterinärmedizin (D.V.M., U.S.A.)
Iowa State University College of Veterinary Medicine
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Dr. med. vet. Günter Deluweit
Fachtierarzt für Kleintiere

Grimmestraße 12 · 59555 Lippstadt
Telefon: 02941 / 63630

www.tierarzt-deluweit.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung:
 8.00 - 12.00 Uhr
16.00 - 18.30 Uhr
17.00 - 20.00 Uhr

Mo - Fr
Mo, Do, Fr
Di

Tierärztliche Praxis für Kleintiere
Dr. med. vet. Martina Rufer

Am Sandberg 7, 59558 Lippstadt-Hörste
Telefon: 0 29 48 - 4 25, Fax: 0 29 48 - 25 50

www.tierarztpraxis-rufer.de
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Kleintierpraxis
Dr. (Univ. Perugia) Bianca Bessette
praktische Tierärztin

Sprechzeiten: 

Mo-Sa: 09-11 Uhr,
Mo-Fr: 16-18.30 Uhr (außer Mi nachmittags)
und nach Vereinbarung

Overhagenerstraße 17
59557 Lippstadt

Telefon: 0 29 41 - 1 80 01
Fax:  0 29 41 - 24 48 83

Weckinghauser Weg 32
59597 Erwitte
Tel. 02943 49982
thameister@t-online.de
Öffnungszeiten unter:
Facebook: 
Tierarztpraxis Erwitte

TIERARZTPRAXIS ERWITTE
DR. THOMAS HAMEISTER
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Weckinghauser Weg 32
59597 Erwitte
Tel. 02943 49982
thameister@t-online.de

Öffnungszeiten unter:
www.tierarztpraxis-erwitte.de
www.tierarztpraxis-horn.de

TIERARZTPRAXIS ERWITTE
DR. THOMAS HAMEISTER

Isabell Ruploh | Bismarckstrasse 89 | 59558 Lippstadt | Tel.: 0175 - 2071070 | www.rehanimal.de

Therapiezentrum für Tiere
Physiotherapie, Osteopathie & Naturheilkunde
für Pferde und Kleintiere

Lahmheitsuntersuchungen
Sporthundetherapeut 
Unterwasserlaufband für Hunde
Bioresonanztherapie
Lasertherapie
Akupunktur
Blutegeltherapie
Magnetfeldtherapie
Matrix - Rhytmus - Therapie
Lymphdrainage
Taping
Gangbildanalyse
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Lange Straße 25
59329 Wadersloh-Diestedde

Tel. 02520/9129330

Kirchplatz 2 · 59329 Wadersloh
Tel. 02523/92050

SONNEN
A P O T H E K E

Wir wünschen 
viel Spaß beim 

Kneipenfestival...
...und denken Sie daran –

wir bringen’s.

www.sonnen-apotheke-wadersloh.de
www.nikolaus-apotheke-diestedde.de

Homöopathie
Naturheilkunde

Reiseimpfberatung

www.sonnen-apotheke-wadersloh.de
www.nikolaus-apotheke-diestedde.de

Wir sind auch 
auf den Hund 
gekommen 
und zeigen 
„tierische“ 

Kompetenz.
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24 h-Notdienst an 365 Tagen / Jahr telefonisch erreichbar

Dr. med. vet. 
Maria Halbuer-Kobrink

Fachtierärztin für Kleintiere

Kreuzstr. 55, 59302 Oelde
Tel +49 (0) 25 22 / 40 80
www.tierarzt-oelde.de

Offene Sprechstunde

Montag
Mittwoch
Donnerstag
Samstag

15:00 - 17:00
9:00 - 11:00

15:00 - 18:00
10:00 - 11:00

Terminsprechstunde

Montag

Dienstag

Donnerstag
Freitag

7.30 - 12.00
17.00 - 19.30
7.30 - 12.00

15.00 - 18.00
7.30 - 12.00
7.30 - 12.00

15.00 - 17.00

vivet Ihre Tiermediziner GmbH
Kahrweg 33   

59590 Geseke

info@vivet-kleintiere.de

www.vivet-kleintiere.de

Offene Sprechstunden

Mo. bis Fr.                1 1.00 – 12.30 Uhr

Mo. | Di. | Do. | Fr.     16.00 – 18.00 Uhr

Sa.              10.00 – 12.00 Uhr

Notdienst 24 /7/365

Unser Notdienst steht mit telefonischer  Voranmeldung jederzeit für Sie zur Verfügung.

Tel.: 02942/978 99 50

Terminvereinbarung unter

tieRäRzte 
der reGioN LI
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Dr. med. vet. Kerstin Mannhardt
praktische Tierärztin

Quellenstraße 68
59556 Lippstadt - Bad Waldliesborn
Tel.: 02941 9889 136 Termine nach Vereinbarung
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TEXT: Sabine Mackenberg
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Zeus wartet seit 2017 auf "seine" Menschen. Der bild-
schöne Rüde musste abgegeben werden, da vom 
Amt ausgesprochene Auflagen nicht erfüllt werden 
konnten. Leider ist Zeus im alten Zuhause auffällig 
geworden und muss daher einen Maulkorb tragen, 
von dem er nur durch einen bestandenen Wesens-
test befreit werden kann. Aufgrund dieser Vorge-
schichte sollten Kinder in seinem neuen Zuhause 
nicht vorhanden sein.

Zeus ist ein temperamentvoller, verspielter und ver-
schmuster – aber auch aufdringlicher – Rüde, der 
sich sehr verträglich mit Artgenossen zeigt. 

Er sucht unbedingt hundeerfahrene Halter, die ihm 
mit Konsequenz, Einfühlungsvermögen und Sachver-
stand seine Grenzen aufzeigen und ihm seine Stel-
lung im Rudel klarmachen. Der Besuch einer Hunde-
schule ist für ihn ein Muss, denn die Mischung seiner 
beiden Rassen (Malinois & Chow Chow) ist arbeits-
freudig und sehr eigenständig. Aber Zeus ist noch 
jung und willig genug, um viel zu lernen.

Vielleicht könnte er sogar bei richtiger Anleitung eine 
Rettungshundestaffel verstärken? Dies hier ist seine 
Bewerbung…

Zeus sucht eine Aufgabe

Seit Sommer 2018 wartet Kater Ollie (geb. 2016) 
auf eine neue Familie. Ollie ist ein richtiger kleiner 
Draufgänger und braucht katzenerfahrene Men-
schen, die ihn "lesen" können. Er ist ein toller Typ 
– nur leider im Katzenzimmer völlig genervt, da er 
dort nur einen begrenzten Radius hat (das war auch 
der Grund, warum er sein Zuhause verlor – er konn-
te dort nicht raus). Seine "schlechte Laune" lässt er 
gern an seinen Artgenossen, aber auch am Pflege-
team oder an den Katzenstreichlern aus. 

Freigang wäre für Ollie das Größte! Gut, die Einge-
wöhnungszeit wird vielleicht etwas schwierig, aber 
wenn er nach vier bis sechs Wochen endlich "raus" 
darf, rückt sich sein Weltbild wieder gerade, und er 
wird nach Herzenslust in seinem Revier auf Erkun-
dungsreise gehen... Kinder in seiner Familie soll-
ten schon so verständig sein, dass sie Ollie nicht 
bedrängen. Einer netten robusten Katzendame als 
Spielkamerad wäre er vermutlich nicht abgeneigt. 
Wo steht Ollies Couch?

Ollie sucht Zuhause mit Freigang
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Hier finden Sie unsere tieri-
schen Gäste, die hoffentlich 
bald in ein liebevolles Zuhau-
se ziehen können. Vielleicht 
bei Ihnen? Schauen Sie sich 
gerne einmal um! 
www.tierheim-lippstadt.de

Igel & Slaby
Autoteile + Meisterwerkstatt

Reparaturen · Unfall-Instand-
setzung · Karosserie-Arbeiten
· Bremsenservice · Inspektion

· HU & AU · Klimaanlagen- 
und Reifen-Service

Wartung · Inspektion
Instandhaltung · TÜV-Abnahme

Ersatzteilversorgung und 
-beschaffung · H-Kennzeichen-

abnahme gem. §2 Nr. 22FZV

LIPPSTADT

Igel & Slaby GmbH · Erwitter Straße 91 · 59557 Lippstadt
Telefon 0 29 41 / 28 30 0 · www.kfz-igel.de · info@kfz-igel.de

Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 – 12.00 Uhr
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TEXT: Sabine Mackenberg

nd nun die weniger gute 
Nachricht: Die übrigen 
Gemeinden (Anröchte, Er-
witte, Wadersloh und Lip-

petal) haben bislang noch keine 
endgültige Entscheidung über die 
Einführung der Kastrationspflicht 
getroffen. Wir bleiben aber auch 
hier am Ball und versuchen, die 
noch zögernden Gemeinden mit 
ins Boot zu holen. 

Über die Jahre haben wir in unse-
ren Gesprächen mit den verant-
wortlichen Bürgermeistern und 
Ordnungsamtsleitern ganz klar 
darauf hingewiesen, dass wir als 
Tierschutzverein Lippstadt und 
Umgebung e. V. die Verantwortung 
zur Lösung der von Menschen ge-
machten Katzenproblematik in 
unserem doch eher ländlich ge-
prägten Gebiet auf Dauer nicht 
alleine übernehmen werden und 
auch nicht alleine übernehmen 
können. 

Inzwischen merken wir auch 
leichte Erfolge, da die Gesamtauf-
nahmezahlen der Katzen in den 
letzten 3 Jahren doch etwas zu-
rückgegangen sind. 

Wir sind derzeit oftmals im Rah-
men unserer Unterbringungs-
möglichkeiten. Haben wir zuvor 

doch Jahre erlebt, in denen wir 
– zeitgleich – über 220 Katzen un-
terzubringen hatten. Und das, ob-
wohl im Tierheim selbst nur die 
Aufnahme von maximal 90 Tieren 
laut Kreisveterinäramt zugelassen 
ist. Gut, dass wir zu den Spitzen-
zeiten auf einige private Pflege-
stellen zurückgreifen konnten. 
Diese sind uns inzwischen jedoch 
durch die feste Übernahme einiger 
ihrer Pfleglinge fast alle als Pflege-
stellen weggebrochen. Wenn man 
nächtelang um einen vierbeinigen 
hilflosen „Päppelzwerg“ bangt und 
dieser Zwerg es schließlich schafft, 
dann hat er oftmals alle Herzen 
der Familie erobert und bleibt 
letztendlich dort. Das freut uns 
natürlich immer, gleichzeitig be-
deutet es aber auch: Wieder eine 
Pflegestelle weniger … 

Wir können nur wieder und wieder 
an alle Katzenhalter appellieren: 
Bitte lassen Sie Ihr Tier kastrie-
ren, auch wenn in Ihrer Gemeinde 
vielleicht noch keine Kastrations-
pflicht für Freigängerkatzen und 
-kater herrscht. Halten Sie Augen 
und Ohren offen und sprechen Sie 
Katzenhalter an, die ihr Tier nicht 
kastrieren. Lassen Sie die Sprüche 
„mein Kater bringt mir doch keine 
Babys heim“ oder „Ach, einmal 
soll sie doch Junge bekommen…“ 

Zuerst die gute Nachricht: Die Kastrationspflicht für Freigänger-
katzen wurde inzwischen in folgenden Gemeinden eingeführt: 
Lippstadt (2010), Geseke (2011), Büren (2011), Rüthen (2015) und 
Warstein (2017). Dort müssen Freigängerkatzen (eigentlich…) 
kastriert sein!

KatzenKastRation
Nach Wie vor 
das a uNd o

Katzenelend und Katzenglück 
liegen nah beieinander. Im Tier-

heim erleben wir beides hautnah.
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PF EXPRESS 

Das Beste für 4 Pfoten

    www.napf-express.de

Denise Zimmerling
Tel.: 02941 - 8281764

Mail: info@napf-express.de

Napf Express • Bremerstr. 2 • 59557 Lippstadt

Highlights 
Terrea Terrassen-Markisen
Mehr Zeit im Freien genießen.

Der SonnenLicht Manager

Mutecke 11, 59556 Lippstadt
Tel.:  0 29 45 / 9 63 14 74
Mail: ch-garten@gmx.de
www.garten-sonnenschutztechnik.de

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Parea Pergola-Markisen

• Sonnenschutz für innen & außen
• Terrassendächer, elektr. Sonnensegel
• Wintergarten-Markisen

nicht gelten! Zumal es meistens nicht bei „einem Mal“ 
bleibt…

Im vergangenen Jahr durften wir uns über einen 
zweckgebundenen Zuschuss des Landes NRW freu-
en – 5.000,00 Euro, die allein in die Kastration ver-
wilderter Tiere fließen konnten! Diese Tiere wurden 
über unsere Tierärzte kastriert, wenn nötig auch 
noch tiefergehend tierärztlich versorgt und anschlie-
ßend meist am Fundort wieder ausgewildert.

rechnen Sie selbst mal durch: 
Die Kastration einer Katze kostet durchschnittlich 
120,00 Euro. Kater schlagen mit 80,00 Euro zu Bu-
che... Na? Auf wie viele Kastrationen kommen Sie? 
Aber immerhin sind das schon einige Tiere, die sich 
nicht weiter vermehren können.

Nur durch die Einführung der flächendeckenden 
Kastrationspflicht in Städten und Kommunen wird 
es langfristig möglich sein, den Aufgaben gerecht zu 
werden. Wir freuen uns, dass wir in dieser Hinsicht 
schon einiges an Unterstützung erfahren durften, 
bleiben aber weiter am Ball – um auch die letzten 
verbliebenen Gemeinden noch mit einzuschließen.

Für Katzenpopulationen, die nicht wieder am Fund-
ort ausgewildert werden können, suchen wir drin-
gend Unterstützung, z. B. Hofstellen, an denen die 
kleineren und größeren „Wildlinge“ nach der Kastra-
tion zunächst eine gewisse Zeitlang festgesetzt wer-
den können, um dann nach erfolgter Eingewöhnung 
einen Hof oder Reitstall mit ihrer Anwesenheit zu be-
reichern.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei all den lieben 
Menschen, die die Augen offen halten, „Brennpunkte“ 
mit hoher Katzenpopulation beobachten und die Tie-
re nach erfolgter Kastration dort weiter betreuen.
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TEXT: Petra Flottmann

etritt man das Tierheimge-
lände, steht man zunächst 
auf einem großen Hof mit 
einer umzäunten Auslauf-

fläche für Welpen und kleine Hun-
de sowie überdachten Außenge-
hegen für Kleintiere. Hier ist auch 
der Ort, an dem hauptsächlich der 
Offene Sonntag stattfindet, der 
an jedem zweiten Sonntag im Mo-
nat angeboten wird. Auf der über-
dachten Terrasse laden dann Ti-
sche und Stühle zum gemütlichen 
Verweilen ein. Zudem werden hier 
die Stände für einen Trödelmarkt 
aufgebaut.

Im Hauptgebäude findet man die
Verwaltung, vier Katzenzimmer mit 
Außenausläufen und das Tierarzt-
zimmer. Des Weiteren wird der 
Vorraum bei Tierheimveranstal-

tungen für den Aufbau eines  Ku-
chenbuffets genutzt. Im Nebenge-
bäude sind – frisch renoviert – ein 
geräumiges Kleintierzimmer und 
Räume für Pensionskatzen unter-
gebracht.

Durchquert man das Hauptgebäu-
de, gelangt man zum 2016/2017 
umgebauten Hundetrakt mit 14 
Hundeboxen. Es schließen sich 
drei große Außenzwinger mit wet-
terfesten Hütten, eine große teil-
bare Auslaufwiese und zwei klei-
ne Auslaufwiesen an. Hinter dem 
Hauptgebäude liegt die Kranken- 
und Quarantänestation. Zudem 
kann man sich dort an zwei von 
Künstlerinnen liebevoll gestal-
teten Containern erfreuen, die 
dem Tierheim den notwendigen 
Stauraum bieten. Die hier vorhan-
denen Höfe bieten Platz für un-
terschiedlichste kulinarische An-
gebote bei allen Tierheimevents.

Das Tierheim wird durch den Tier-
schutzverein Lippstadt und Um-
gebung e.V. unterhalten und ist 
für die Aufnahme von Fund- und 
Abgabentieren aus folgenden 
Städten und Gemeinden zustän-
dig: Lippstadt, Erwitte, Anröchte, 
Geseke, Warstein, Büren, Rüthen, 
Wadersloh und Lippetal. Das Ein-

Das Tierheim befindet sich et-
was außerhalb von Lippstadt im 
Ortsteil Lipperode am Marga-
retenweg. Es verfügt über eine 
hervorragende Verkehrsanbin-
dung, direkt an der B55. Die 
Nähe des Margaretensees führt 
wiederum zu guten Möglichkei-
ten für die zahlreichen Gassi-
geherinnen und -geher, die die 
Tierheimhunde ausführen.

Das tieRheiM liPPstaDt 
alles für die tiere
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Zwei Zwei treue Begleiter...

Diestedder Straße 16
59329 wadersloh
02523 9838-0

...Damit ihnen ihr auto treu BleiBt, Sichern Sie Sich 
                                   jetZt ihren termin Zum jahreScheck!

traue

ihr team für alle automarken

www.autoservice-traue.de

Autoservice Traue

zugsgebiet umfasst ca. 200 000 
Einwohner.

Wie aus der Satzung ersichtlich, 
verfolgt der Tierschutzverein u.a. 
folgende Ziele: So ist es seine Ver-
pflichtung, Fundtiere, herrenlose 
Tiere oder aus anderen Gründen 
in Not geratene Tiere aufzuneh-
men, zu pflegen und zu vermit-
teln. Zudem ist es ein besonderes 
Anliegen, allen auf Unterstützung 
angewiesenen Tieren zu helfen, 
z.B. auch Wildtieren.

Auf der Grundlage dieser Ziele 
wurden im Jahr 2018/2019 142 
Wildtiere, sieben Nutztiere, 13 
Reptilien, 27 Vögel, 57 Kleintiere, 
570 Katzen und 133 Hunde aufge-
nommen, gepflegt, wenn möglich 
weitervermittelt bzw. wieder in 
die Natur entlassen. 

Für die umfangreichen tierpfle-
gerischen Aufgaben stehen neun 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
– teilweise in Teilzeit – sieben Tage 
in der Woche zur Verfügung. Gelei-

tet wird das Tierheim durch Frau 
Britta Langner, die sich bereits seit 
über 25 Jahren dem Wohl der Tiere 
widmet. Als Stellvertreterin steht 
ihr Frau Annette Schumacher zur 
Seite, ebenso eine langjährige, 
erfahrene Mitarbeiterin, die auch 
hauptverantwortlich für die Orga-
nisation der Ausbildung des Heim-
tierpflegernachwuchses ist. 

Des Weiteren kümmern sich eine 
Tierpflegerin, Frau Katja Grewe, 
und zwei Tierpfleger, Herr Ale-
xander Jücker und Herr Yannick 
Schmidt, um die Tiere. Sie wieder-
um werden unterstützt durch drei 
Tierpflegehelferinnen, Frau Cari-
na Dahlhoff, Frau Martina Seidel-
mann und Frau Silke Seidich, so-
wie durch einen Tierpflegehelfer, 
Herrn Rainer Dowe. Eine wertvolle 
Hilfe ist auch Frau Alina Kollin, die 
als Bundesfreiwillige im Tierheim 
tätig ist. Drei Auszubildende in 
unterschiedlichen Ausbildungs-
jahren, Frau Sophie Lübbert, Frau 
Saskia Kutzner und Frau Natalie 
Feldmeier sowie Herr Peter Glöh, 

der hausmeisterliche Aufgaben 
übernimmt, komplettieren den 
Personalpool.

Resultierend aus der langjährigen 
Erfahrung, dass Fundtiere häufig 
krank sind, steht dem Tierheim-
Team ein Tierarzt als fester An-
sprechpartner zur Verfügung, Dr. 
Hameister. Er schaut regelmäßig 
einmal in der Woche im Tierheim 
vorbei und untersucht die Neuan-
kömmlinge.

Neben den hauptamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
engagieren sich zahlreiche Men-
schen ehrenamtlich im Tierheim. 
Ohne sie wäre regelmäßiges 
Gassigehen, eine intensive Be-
schäftigung mit den Katzen, die 
Durchführung der Offenen Sonn-
tage und der großen Feste wie 
Sommerfest oder Weihnachtsba-
sar, die Organisation von Waffel-
ständen, das Backen, Kochen und 
Spülen sowie vieles andere mehr 
nicht möglich. 
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Nutzen Sie den QR-Link und Sie gelangen gleich zu 
Amazon Smile. Dort werden Sie gefragt, ob sie „Tier-
schutzverein Lippstadt und Umgebung e.V.“ unter-
stützen möchten. AmazonSmile spendet dann 0,5% 
des Preises an unsere Organisation. Die Käufer blei-

Vielen Dank für ihre Unterstützung und viel spaß beim einkaufen!

https://amzn.to/2FRx0Xe

ben anonym, der Preis des Produktes bleibt für Sie 
selbstverständlich gleich und uns wird lediglich ein 
Gesamtbetrag der Spendenhöhe mitgeteilt und mo-
natlich direkt auf unser Konto überwiesen.

shoppen und dabei Gutes tun?

Ihr Spezialist für
Rasenmäher-Roboter

JÄGER GARTENTECHNIK
Ringstraße 20 · 59597 Erwitte-Stirpe
Telefon 02943/1213
www.jaeger-gartentechnik.de
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TEXT: Dr. med. vet. Charlotte Kolodzey (DTSV)

Welche Nährstoffe gibt es in der Nahrung?
Jedes Futter besteht aus den drei wichtigen Haupt-
nährstoffen: Eiweiß, Fett und Kohlenhydrate. Diese 
liefern neben wichtigen Körperbausteinen auch Ka-
lorien, also Energie für die Körperzellen. 

Eiweiß findet sich in Fleisch und Innereien. Eiweiß ist 
unter anderem wichtig zum Muskelaufbau, für den 
Stoffwechsel und das Immunsystem. Auch können 
die Eiweißbausteine zur Energiegewinnung genutzt 
werden. Allerdings entstehen hierbei schädliche 
Abfallstoffe, die über die Nieren entsorgt werden 
müssen. Weitere Energielieferanten im Futter sind 
daher wichtig.

Völlig klar, Zucker ist ungesund für uns Menschen. Aber gilt das auch für Hunde? Welche Rolle spie-
len dabei stärkehaltige Kohlenhydrate? Nimmt der Hund auch durch Reis, Kartoffeln oder Karotten 
am Ende Zucker auf? Um das zu beantworten, muss man sich die Nährstoffe genauer ansehen.

zUcKeR iM hUnDefUtteR
Wie schädlich ist er Wirklich?

Gut geeignet für die Energieversorgung ist Fett. Es lie-
fert schnell verfügbare Energie und zusätzlich wichti-
ge Körperbausteine, die essentiellen Fettsäuren. 

Eine weitere Versorgung mit Energie bieten auch die 
Kohlenhydrate. Hier unterscheidet man zwischen 
kurzkettigen Zuckerverbindungen wie Haushalts-
zucker sowie langkettigen Zuckerverbindungen, die 
sich beispielsweise in Reis und Kartoffeln finden. Egal 
wie lang die Zuckerverbindungen sind, sie werden im 
Darm zu kurzen Zuckerverbindungen abgebaut, die 
dann ins Blut übergehen. 

14



was hat der Zucker mit dem Blutzucker zu tun?
Frisst ein Hund viel kurzkettigen Zucker, beispiels-
weise in Form von Haushaltszucker, Honig oder Me-
lasse, steigt der Blutzucker sehr stark an. Der Körper 
reagiert darauf mit einer hohen Ausscheidung des 
Hormons Insulin, das den Zucker in die Körperzellen 
schleust und so für die Zellenergie zur Verfügung 
stellt. Das Insulin bleibt allerdings etwas länger im 
Blut. Kommt kein weiterer Zucker aus der Nahrung 
nach, sinkt der Blutzucker stark ab. Das führt nach 
kurzer Zeit zu einem Leistungsabfall und zu Heißhun-
ger. Von außen betrachtet scheint es, dass das Fut-
ter dem Vierbeiner gut schmeckt und er daher um 
weiteres Futter bettelt. Tatsächlich frisst der betrof-
fene Hund durch den Blutzuckerabfall mehr Futter, 
als er benötigt. Er nimmt zu. Weitere mögliche Folgen 
sind: eine chronische Überforderung der Bauchspei-
cheldrüse, Diabetes, Fettleber, Gelenksbelastungen 
durch Übergewicht. 

Bei Produkten aus weißem Mehl oder Kartoffeln ist 
dieser Effekt ähnlich, nur schwächer. Die langketti-
gen Zuckerverbindungen werden zunächst in kurz-
kettigen Zucker gespalten und dann ins Blut aufge-
nommen. Der Blutzucker steigt etwas geringer an, es 
wird weniger Insulin ausgeschüttet und daher gibt es 
keinen so starken Abfall des Blutzuckerspiegels.

Besser sieht es aus bei Vollkornprodukten und Ge-
müse. Der Blutzuckerspiegel steigt hier nur langsam 
und nicht so hoch – ein positiver Effekt der enthal-
tenen Ballaststoffe. Das Insulin wird dadurch nur in 
kleiner Menge freigesetzt und es folgt keine Unterzu-
ckerung. Das Sättigungsgefühl bleibt. 

Es kommt also nicht nur auf die Menge, sondern 
auch die Qualität der Kohlenhydrate an, ob sie für 
den Hund nützlich oder schädlich sind. Vor allem im 
Trockenfutter sind Kohlenhydrate oft in sehr großen 
Mengen enthalten.

Ihr Partner
für den Bautenschutz

Bautenschutz Wendt GmbH
Am Fleigendahl 7d
59320 Ennigerloh
Tel. 0 25 24 / 72 22 + 15 30
Fax 0 25 24 / 44 15
info@bautenschutz-wendt.de
www.bautenschutz-wendt.de

Maßnahmen zur
Bausicherung

Beschichtungen,
Beläge und
Versiegelungen

Holzschutz / 
Schadensanalyse

Bauschadenanalyse /
Messtechnik

Sanierung
und Restaurierung

Abdichtung an
Alt- und Neubauten

Tipp
Hinter diesen Namen
versteckt sich Zucker:

Melasse
Honig
Dicksaft
Fruchtsüße
Karamellsirup
Fruktosesirup
Malzextrakt
Süßmolkenpulver
Gerstenmalz

was tun um Zucker zu vermeiden?
Will man sichergehen, dass der Hund möglichst kei-
nen versteckten Zucker und nur langsam verdauliche 
Kohlenhydrate in der richtigen Menge erhält, kann 
das Futter selbst zusammengestellt werden. Hoch-
wertiges Fleisch und Innereien (eventuell auch Kno-
chen) werden mit möglichst langsam verdaulichen 
Kohlenhydraten wie Gemüse kombiniert. Werden 
weitere Kalorien benötigt, kann zusätzlich Fett gefüt-
tert werden. Um eine Mangelversorgung zu vermei-
den, ist eine Ernährungsberatung empfehlenswert.

Alternativ kann man auf hochwertige Fertigfutter zu-
rückgreifen, die nicht nur die Fleischart und Menge 
genau deklarieren, sondern auch bei den Kohlenhy-
draten sehr genaue Angaben zu Sorte und Menge 
machen. Je transparenter die Deklaration, desto ein-
facher ist die Einschätzung durch den Tierhalter. 

Übrigens: Bei Katzen sollten sich idealerweise keine 
oder nur sehr wenige Kohlenhydrate im Futter finden.

LI
P-

00
11

-0
11

9

FO
TO

S:
 B

ill
io

n 
Ph

ot
os

 / 
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
; K

al
am

ur
zi

ng
 / 

sh
ut

te
rs

to
ck

.c
om

Praxis für Physiotherapie
Krankengymnastik & Massagen

Ursula Dange
Diana Gantzsch

Cappelstraße 25
59555 Lippstadt

Tel.: 0 29 41 / 5 99 90
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RhaBaRBeR-KUchen
Ob vegan oder vegetarisch – dieser fruchtig-leckere Kuchen 
schmeckt in beiden Varianten! Die knusprig-süßen Streusel ver-
einen sich mit dem etwas saurem Rhabarber zu einem schmack-
haften Gebäck, dass aufgrund seiner einfachen Zubereitung 
nicht nur an einem Sonntag schnell gebacken werden kann, son-
dern auch in der Woche eine kleine Auszeit bietet … Ich wünsche 
viel Spaß und guten Appetit!

Ihre

Zutaten Mürbeteig
 250 g Mehl
 100 g Zucker
 100 g Pflanzenmargarine (Alsan)
 2 TL gestr. Backpulver
 1 EL gemahl. Leinsamen +

   2 EL heißes Wasser
 50 ml Pflanzenmilch

Zutaten Füllung
 300-400 g Rhabarber-Stücke,

   frisch oder TK
 50 ml Wasser
 2 EL Zucker
 1/2 Pkg. Vanille-Puddingpulver
 125 ml Wasser angerührt

Zutaten Streusel
 100 g Mehl
 65 g Pflanzenmargarine (Alsan)
 30 g Zucker
 1/2 TL Vanille gemahlen

Menge: 1 runder Kuchen Ø 22 cm
Backzeit: 35 Minuten

Zubereitung Mürbeteig
Zuerst den Ei-Ersatz anrühren: 
1 EL gemahlene Leinsamen mit 
2 EL heißem Wasser vermengen 
und für 5-10 Minuten quellen 
lassen. Dann aus allen Zutaten 
einen weichen und elastischen 
Teig kneten. Eine runde Backform 
mit etwas Pflanzenmargarine 
befetten und den Teig hineinge-
ben. Diesen mit den Händen bzw. 
Handballen gleichmäßig verteilen 
und am Rand für gut 2 cm hoch-
drücken. Man kann den Teig auch 

mit einem Nudelholz rund ausrol-
len und den Rest mit den Händen 
arbeiten.

Zubereitung Füllung
In einer Schüssel das Vanille-
Puddingpulver (ohne Zucker, nur 
das Pulver) mit 125 ml Wasser 
anrühren. Die Rhabarberstan-
gen schälen, in 1 cm große Stü-
cke schneiden und zusammen 
mit 50 ml Wasser und 2 EL Zucker 
in einem Topf aufkochen lassen. 
Hitze reduzieren und nach weni-
gen Minuten das flüssige Vanille-
Puddingpulver hinzufügen, alles 
nochmals kurz aufkochen lassen 
und den Topf mit der Fülle inzwi-
schen beiseitestellen.

Zubereitung Streusel
Aus allen Zutaten einen Teig 
kneten – am besten mit den 
Händen arbeiten und die 
bröselige Masse zwischen 
den flachen Händen zu klei-
nen Krümeln reiben. Das 
Backrohr bei 180°C Ober- 
und Unterhitze vorheizen. 
Sodann die Rhabarber-Vanil-
le-Fülle auf dem Boden ver-
teilen und mit den Streuseln 
bestreuen. Im vorgeheizten 
Backofen für ca. 30-40 Mi-
nuten goldbraun backen.

Die Backzeit kann je nach 
Größe der Form variieren - 
in einer Ø 22 cm Tarteform 
mit losem Boden braucht 

der Kuchen 35 Minuten. Nach 
dem Backen den Kuchen gut aus-
kühlen lassen und mit ein wenig 
Puderzucker bestreuen.

TEXT: Sandra Nolf

16 

Tipps 

Für eine vegetarische Vari-
ante können anstelle vom 
Ei-Ersatz 1 kleines Ei verwen-
det werden sowie Butter und 
Milch.

Wer den Kuchen fructosearm 
zubereiten möchte, tauscht 
den Zucker gegen Traubenzu-
cker oder Getreidezucker aus.
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Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den TSV 
Lippstadt und Umgebung e. V. 

Angaben zum Mitglied
Name: 

Geburtstag:

Straße:

PLZ, Ort:

Telefon: 

Mail:

Beruf:

ich möchte folgenden Mitglieds-
beitrag entrichten:

 ■  30 €        ■  50 €        ■  100 €           pro Jahr.
 ■  oder den Mindestbeitrag von 20 € pro Jahr.
 Schüler und Studenten erhalten 50 % Ermäßigung!

Ich bin Mitglied in anderen Tierschutzorganisationen:

Datum, Unterschrift

Bei Kindern/Jugendlichen unter 18 Jahren (beitragsfrei) Unter-
schrift des Erziehungsberechtigten

einzugsermächtigung*
Hiermit ermächtige ich den TSV Lippstadt und 
Umgebung e. V., meinen wie vor benannten 
Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen. 
Diese Ermächtigung ist jederzeit widerrufbar!

IBAN: 

BIC: 

Konto-Inhaber: 

Datum: 

Unterschrift: 

Im frankierten Briefumschlag einsenden an:

TSV Lippstadt und Umgebung e. V.
Margaretenweg 80
59558 Lippstadt

... oder im Tierheim (Büro) abgeben oder 
einfach online auf unserer Website 
www.tierschutzverein-lippstadt.de / Spenden & 
Helfen ausfüllen. Vielen Dank!

* Sie erleichtern uns die Bearbeitung und Führung der Mitglieder-
   liste wesentlich, wenn Sie die Einzugsermächtigung ausfüllen!

TIERISCH AKTUELL 01_2019

Sehr geehrter Spender! 
Spenden an uns sind 
steuer   lich absetzbar. Um 
von uns eine Spenden-
bescheinigung zu er-
halten, tragen Sie im 
Über weisungsträger bitte 
Ihren vollen Namen und 
Ihre Anschrift ein.
 
Wir sind wegen Förderung des 
Tierschutzes nach der Anlage 
1 zum Körperschaftssteuerbe-
scheid des Finanzamtes Lipp-
stadt, StNr. 330/5761/1008, 
vom 27.08.2018 für den letzten 
Veranlagungszeitraum 2017 
nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 des Kör-
perschaftssteuergesetzes von 
der Körperschaftssteuer und 
nach § 3 Nr. 6 des Gewerbe-
steuergesetzes von der Gewer-
besteuer befreit.

Es wird bestätigt, dass die Zu-
wend ung nur zur Förderung be-
günstigter Zwecke im Sinne der 
Anlage I Ab schnitt A Nr. 11 zu § 
48 Einkomm ens steuer-Durch füh-
rungsver ordnung verwendet wird.

€uro-Überweisung Nur für Überweisungen in Deutschland, in andere 
EU-/EWR-Staaten und in die Schweiz in Euro. 
Bitte Meldepflicht gemäß Außenwirtschaftsverordnung beachten! 

Angaben zum Kontoinhaber: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 2 Zeilen 35 Stellen)

Kunden-Referenznummer - Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Überweisenden - (nur für Begünstigten)

BIC des Kreditinstituts (8 oder 11 Stellen)

Betrag: Euro, Cent 

IBAN

IBAN

Datum Unterschrift(en)

Angaben zum Begünstigten: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)
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TEXT: Sabine Mann, Carmen Fischer

eider ist jedoch die vorhandene Kranken- und 
Quarantänestation in die Jahre gekommen, 
und schon länger wurde eine Grundsanie-
rung/Neubau diskutiert. Nicht nur der Platz in 

der Station ist nicht ausreichend, auch die Einbau-
ten entsprechen nicht mehr der Zeit und müssen 
erneuert werden. Denn nicht nur Luke und andere 
kranke Tiere finden Platz in der Quarantäne. Jedes 
Tier mit einem unklaren Impfstatus muss zur eige-

nen Sicherheit dort ein paar Tage nach der Aufnah-
me verbringen.

Doch leider wird die Baumaßnahme zur geplanten 
Station auch in diesem Jahr nicht umgesetzt. Denn 
ein Bewilligungsbescheid vom Land liegt dem Tier-
schutzverein fast zwei Jahre nach Antragstellung 
nicht vor.

Immer wieder kommen auch Tiere mit offensichtlichen Erkrankungen ins Tierheim Lippstadt. So 
wie Luke, der momentan einen schlimmen Katzenschnupfen auskuriert. Der geduldige Perser-
Mischling musste zudem auch noch aufgrund einer Verfilzung seines eigentlich schönen Fells kom-
plett geschoren werden. Nun erholt er sich in unserer Krankenstation.

KRanKen- UnD QUaRantänestation
saNieruNG muss driNGeNd BeGiNNeN

Max & Moritz Hundewandertouren®
Annette M. L. Feldmann
Drosselweg 4 | 33142 Büren-Brenken
Tel.: 0 29 51 - 99 11 922
info@hundewandertouren.de
www.hundewandertouren.de
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Cappelstr. 27 · Lippstadt · Tel. 0 29 41 / 5 80 65 · www.loewen-apotheke-lippstadt.de

APOTHEKE
INHABER: THOMAS SCHLÖSSER

Natürlich. Aktiv. Für Ihre Gesundheit.
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Mit der Bewilligung durch das 
Land wäre auch eine für den Ver-
ein erhebliche finanzielle Unter-
stützung verbunden gewesen. 
Doch die Gesundheit der Tiere 
kann nicht warten! So entschloss 
sich der Vorstand im Interes-
se der Tiere und einer effekti-
ven Behandlung dazu, den alten 
Quarantänebau zu optimieren. 
Dazu sollen baugleiche und wie 
in der Aufnahmestation sehr be-
währte Tierunterkunftsboxen in 
die Räumlichkeiten für kranke 
Schützlinge eingebaut werden. 
Für die beiden Räume „Quaran-
täne“ und „Krankenstation“ sind 
je sechs solcher Tierunterkünfte 
geplant. 

Die speziellen Boxen wurden 
zwischenzeitlich weiterentwi-
ckelt, so dass jede Tierbox für 
sich mit einer Fußbodenheizung 
ausgestattet ist, was auch nachts 
die erforderliche „Zusatzwärme“ 
bei kranken Tieren gewährleis-
tet. Denn Rotlichtlampen dürfen 
aus Sicherheitsgründen nicht 
ohne Aufsicht laufen, und Wärm-
flaschen sowie Snugglesafes hal-
ten die notwendige Wärme bei 
kranken und jungen Tieren nicht 
lange genug vor.

Wichtig für den Vorstand ist: Die 
Modernisierung garantiert die 
Umsetzung erforderlicher Qua-
rantänemaßnahmen, erleichtert 
das Separieren von behand-
lungsbedürftigen Tieren und 
stellt eine für das Tier angeneh-
mere Form der Unterbringung 
und somit auch Stressreduktion 
dar. Besonders letzteres 
hilft der schnellen Ge-
nesung erkrankter Tiere 
und damit einer zügigen 
Vermittlung in eine neue 
Familie.

Leider fehlt es dem Tier-
schutzverein, wie so oft 
bei auf Spenden angewie-
senen Organisationen, 
am nötigen Geld. Daher 
bittet der Tierschutzver-

Bitte Helfen Sie 
mit eiNer speNde!
IBAN: DE85 4165 0001 0000 0019 09 
Sparkasse Lippstadt

IBAN: DE07 4166 0124 0055 6666 00 
Volksbank Beckum Lippstadt eG

ein seine Mitglieder, Förderer, 
aber auch jede/n Leser*in um 
Hilfe. Bitte spenden Sie unter 
dem Stichwort „Krankenstation“ 
und sichern Sie damit kranken 
Tieren wie Luke eine gute medi-
zinische Versorgung in einer mo-
dernisierten Kranken- und Qua-
rantänestation.

iMpreSSUM

Vorstand
Sabine Mann (Erste Vorsitzende)
Anne Hackenschmidt (Zweite Vorsitzende)
Carmen Fischer (Geschäftsführerin,     
             Schatzmeisterin)
Petra Flottmann (Schriftführerin)
Karin Stahn (Beisitzerin)
Karl-Heinz Korbmacher (Beisitzer) 
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Tierschutzverein Lippstadt u. Umgebung e. V.
Margaretenweg 80, 59558 Lippstadt
Mail: s.mann@tierschutzverein-lippstadt.de
Web: www.tierheim-lippstadt.de
Telefon: +49 (0) 2941 6 51 79
Fax: +49 (0) 2941 92 28 45

Registergericht: Amtsgericht Paderborn
Registernummer: VR 40243
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Sabine Mann, Petra Flottmann (verantwortlich), 
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deutscher tierschutzverlag – 
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Friedenstraße 30, 52351 Düren, 
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verlag@deutscher-tierschutzverlag.de
www.deutscher-tierschutzverlag.de
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Auflage: 5.000 Stück

Wir sind Mitglied im:
 Deutschen Tierschutzbund e.V.
 Landestierschutzverband

   Nordrhein-Westfalen e.V.

So viel kostet uns 
der Umbau: 
55.000 € für den Ein-
bau von 12 Käfigeinhei-
ten inkl. Elektro- und 
Heizungsarbeiten.
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BUchtiPPs
TEXT: Sandra Jansen (DTSV)

vegane mexikanische Küche
Mexikanische Küche = scharf, Bohnen, Fleisch? Nein, das geht auch 
anders, wie es Jason Wyrick in seinem temperamentvollen Kochbuch 
original mexikanisch präsentiert. Süßes und Herzhaftes, immer far-
benfroh und ein Genuss für viele Geschmacksnerven. Ob Spinat-Kar-
toffel-Salat mit Limetten-Dressing, Erdnuss-Sorbet für experimentier-
freudige Gaumen … vegan mal ganz anders!
Jason Wyrick: Vegane mexikanische Küche; Unimedica im Narayana Verlag, 
Kandern 2018; 24,80 €; ISBN 978-3-946566-90-8

Die verborgene Seele der Kühe
„Dumme Schweine, blöde Kühe“ – Wer kennt solche Assoziationen 
mit Nutztieren nicht? Doch ist die Gefühlswelt von diesen Tieren nicht 
doch tiefer, haben sie eine verborgene Seele, die Freude, Trauer und 
Wut empfinden kann? Der Tierverhaltensforscher Jeffrey M. Masson 
präsentiert eine Sammlung bewegender Geschichten von Hof- und 
Nutztieren. Geschichten, die uns Tiere präsentieren, die oft viel fein-
fühliger, klüger und empfindsamer sind, als wir gemeinhin glauben. 
Ein bewegender Einblick in eine verborgene Welt und gleichzeitig ein 
leidenschaftlicher Appell für mehr Respekt vor allen Nutztieren!
Jeffrey M. Masson: Die verborgene Seele der Kühe; Heyne Verlag, München 2018
12,99 €; ISBN 978-3-453-60461-20

Bikos letzter Tag
Biko ist ein alter Hund, ein Hund der lange Jahre gute Dienste als Auf-
passer für die Kinder, die Katze und das Haus war. Jetzt ist er müde 
geworden, und alles fällt schwer. So schwer, dass sich nun alle anderen 
um ihn kümmern, bis er endlich beruhigt seine Augen für immer schlie-
ßen kann. Ein bewegendes Buch über geliebte Haustiere, denen wir es 
schuldig sind, sie bis zum Ende zu begleiten. Ein Trauerbuch schon für 
die Allerkleinsten, um sie behutsam an das Thema Tod heranzuführen.
Saskia Hula: Bikos letzter Tag; Klett Kinderbuch Verlag, Leipzig 2017
14,00 €; ISBN 978-3-95470-164-3

Blütenreich – pflegeleicht

Landwehrstr. 90, Nähe Tierheim, 59558 Lippstadt-Lipperode, Tel. 02941-61464

Wegmanns...
Baumschule + Gärtnerei
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Von nUll aUf fünf
eiNe schöNe Geschichte

er Welsh-Terrier Henry war 2013 der Erste, der 
das Glück hatte, bei Familie Eckmann/Fiedler 
als neues Familienmitglied einzuziehen.
 

Aber – oft kommt es anders, als man denkt! Es blieb 
nicht bei diesem einen Tier. Da sich die neue Katze 
der Tierärztin der Familie leider nicht mit der be-
reits vorhandenen vertrug, kam der schon etwas 
ältere Siam-Mix Ronaldo, ursprünglich aus dem 
Tierheim Lippstadt, kurzerhand als neuer Hausge-
nosse hinzu. Gut Ding will Weile haben! Nach einem 
halben Jahr hatten sich die beiden Tiere prächtig 
aneinander gewöhnt und teilten sich redlich ihre 
Dosenöffner. 

Allerdings – wo eine Katze lebt, gibt es auch Platz 
für eine zweite! Ein Siamwelpe mit Namen Murphy 
fand bei Familie Eckmann/Fiedler ein neues Zuhau-
se und mischte das bestehende Rudel mit seinem 
Tatendrang und seiner Energie richtig auf. 

Dann kam der 11. November 2018. Schon im Okto-
ber 2018 hatte die Familie Eckmann/Fiedler auf der 
Internetseite des Tierheims Lippstadt recherchiert 
und zwei British-Kurzhaar-Katzen entdeckt: Arthur, 

ein schon etwas älteres Semester mit Zahnpro-
blemen, und seine Gefährtin Amelie, die von Seiten 
des Tierheims unbedingt zusammen vermittelt wer-
den sollten. Damit wären aus drei Tieren auf einen 
Schlag fünf geworden. Nun war guter Rat teuer. Die 
Familie fand ihn beim Katzenstammtisch der Kat-
zenfreunde Lippstadt 09, der sich regelmäßig am 
Offenen Sonntag des Tierheims Lippstadt trifft.

Nach intensiven Beratungen mit den Katzenfreun-
den und mit Mitarbeiterinnen des Tierheims wurde 
eine Entscheidung getroffen: auch Arthur und Ame-
lie gehörten von nun an mit zum Rudel. Alle Tiere 
gewöhnten sich schnell aneinander. 

Mittlerweile wurden aus Arthur und Amelie Caesar 
und Cleopatra. Da Namen häufig Programm sind, 
war klar, dass Cleopatra zur Chefin der gesamten 
Tierschar avancierte! 

Für die Familie Eckmann/Fiedler hat es sich gelohnt, 
auch älteren Tieren aus dem Tierheim eine Chance 
zu geben. Zudem konnte das Vorurteil, Hund und 
Katze würden nicht zusammen passen, erneut wi-
derlegt werden.

TEXT: Petra Flottmann
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Nach Plümerskotten 22 • 59302 Oelde • Tel.: 0 25 22 / 39 56 • E-Mail: fliesen.rueckert@t-online.de • Web: www.fliesen-rueckert.de

Verkauf und Verlegung
Ausstellung

FLIESEN
RÜCKERT

Barrierefreie und 
altengerechte Bäder

  Heute angenehm - 
morgen vielfach notwendig!
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des winzigen Exemplars können 
große Schwellungen oder gar 
Schocks hervorrufen, und so man-
cher landete schon nach einem 
Stich dieser Spezies in der Notauf-
nahme eines Krankenhauses.

Die in Deutschland jedoch am 
häufigsten vertretenen Mücken-
arten sind die gemeine Stechmü-
cke, die Ringelmücke oder die Wie-
senmücke, die alle gerne einmal 
zustechen. Zudem wurde hierzu- 
lande auch die Asiatische Tiger-
mücke gesichtet, von der vermu-
tet wird, dass sie sich in nächster 

Zeit umfang-
reich bei uns 
niederlassen 
wird. Diese 
M ü c k e n a r t 
ist besonders 

gefürchtet, da sie Erreger ernst zu 
nehmender Krankheiten übertra-
gen kann.

Mücken und ihre 
Unterschiede 
Mücken ernähren sich primär von 
Pflanzensäften und nicht nur von 
Blut, wie manche denken. Nur 
weibliche Mücken stechen, weil 
sie nach der Begattung die Prote-
ine aus dem Opferblut zur Fort-
entwicklung der Eier benötigen. 
Darüber hinaus gibt es eine Reihe 
an Mücken, die überhaupt nicht 
stechen. So sind beispielsweise 
die großen Schnaken oder aber 
die Fenstermücke harmlos für 
den Menschen.

Bei den Stech-
mücken gibt 
es einzelne Ar-
ten, deren Stich 
schwere Körper-
reaktionen her-
vorrufen oder auch gefährliche 
Krankheiten übertragen kann. 
Hierzulande ist besonders die 
Kriebelmücke gefürchtet. Stiche 

soMMeR, sonne, stöRenfRieD
die mückeN kommeN
TEXT: Julia Beeretz (DTSV)

ber 50 Stechmückenarten 
zählen die Biologen alleine 
in Deutschland, über 3.500 
weltweit. Sie unterschei-
den diese in drei Grup-

pen. Die „Hausmücken", die uns 
Menschen am nächsten sind und 
bevorzugt in Regentonnen und 
stillen Gartentümpeln ihre Eier 
ablegen. Die „Waldmücken" hin-
gegen mögen versumpfte Wälder, 
und die „Überschwemmungsmü-
cken" sind meist in der Nähe von 
Gewässern zu finden.

Mücken legen ihre Eier im Wasser 
oder dessen direkter Nähe ab. 
Aus diesen entstehen in einem 
zweiten Stadium Larven und da-
raus Puppen. Während die Brut 
in mit Fisch besetzten oder natur-
nah gehaltenen Teichen eine Rei-
he natürlicher Feinde hat, fehlen 
diese in Wasserbottichen, unbe-
dacht abgestellten Eimern oder 
Gartentümpeln. 

Mückenweibchen halten eine 
winterruhe und mögen es eher 
kalt. Die Männchen sterben 
hingegen schon im Herbst.
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Sommer, Sonne und das Thermometer zeigt die lang ersehnten 
dreißig Grad. Wenn die nachmittägliche Hitze einer abendlichen 
Brise weicht, sitzt man gerne mit der Familie und Freunden ge-
mütlich beisammen. Die Abenddämmerung bricht herein, eine 
wundervolle Zeit! Wenn da nicht Störenfriede ihren allabendli-
chen Tanz aufführten: Die Mücken!
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Hausratversicherung?
70 m² Wohnung in Lippstadt,

 45.500 € Versicherungssumme 
für 50,18 € jährlich inkl. Versicherungssteuer

E-Bikes automatisch bis 10.000 € mitversichert!

Tel. 0 29 41 – 58 50 7

Versicherungsmakler
Soesttor 13 • 59555 Lippstadt • www.averkamp-schmunz.de

Mücken mögen „süßes Blut“ sagt ein My-
thos. richtig ist, dass Mücken von individu-
ellen Körpergerüchen angezogen werden.

Nerviges Summen muss nicht sein
Kaum zu Bett gegangen hört man es: Ein hoher 
Summton, der um den eigenen Kopf zu kreisen 
scheint. Mit bis zu 1.000 Schlägen pro Minute er-
zeugen die Flügel der Stechmücken jenes Geräusch, 
dass viele aus dem Bett treibt. Jetzt gilt es, den Stö-
renfried zu finden und zu exekutieren. Dabei hätte 
er es gar nicht bis ins Schlafgemach schaffen müs-
sen. Um es den stechenden Tänzerinnen möglichst 
schwer zu machen, gilt es, frühzeitig stehende Was-
serflächen mit Ausnahme naturnaher Teiche zu ver-
meiden oder abzudecken. Aber auch der Erhalt oder 
gar die Ansiedlung von Schwalben am Haus ist sehr 
hilfreich. Der Naturschutzbund in Baden-Württem-
berg schreibt, dass „Schwalben 1,2 Kilogramm In-
sekten für die Aufzucht einer Brut von vier bis sechs 
Jungen benötigen. Das entspricht grob geschätzt 
12.000 Insekten.“

Effektiver Schutz vor Mückenstichen
Generell gilt: Besser vorbeugen als die Stiche behan-
deln. Insektengitter vor Fenstern und Terrassentüren 
oder ein Moskitonetz über dem Bett können schnell 
und effektiv Abhilfe schaffen. Mücken mögen auch 
bestimmte Pflanzen nicht. So kann man sich Katzen-
minze oder eine Tomatenpflanze zulegen, deren Duft 
die Blutsauger zum Abdrehen bewegt. Auch helle 
Kleidung, die nicht zu eng am Körper anliegt, ist hilf-
reich. Zwar kann sie Stechmücken nicht abwehren, 
macht sie aber für diese weniger attraktiv. 

Camping- oder Naturfreunde sind meist erfahrener 
in der Mückenabwehr und bedienen sich gut wirk-
samer Räucherstäbchen oder Geruchskerzen. Aber 
auch im Handel oder Apotheken erhältliche Tinktu-

ren zum Auftragen auf die Haut, sog. Repellentien, 
wirken durch das darin enthaltene Zitronen- oder Ze-
dernöl abschreckend für die Insekten. 

Sticht die Mücke einmal zu, so rät der Apotheker zu 
entzündungshemmenden, aber regenerativ wirken-
den Salben wie das Combudoron oder einer Korti-
sonsalbe. Wichtig ist, die Mittel rechtzeitig zu Hause 
zu haben und zeitnah nach dem Stich aufzutragen. 
Neuer auf dem Markt sind Sonnenschutzmittel, die 
auch einen Insektenschutz beinhalten. 
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KatzenfUtteR iM test
Nur das Beste für die mieze

ie Stiftung Warentest hat jüngst Trockenfutter 
für Katzen genau unter die Lupe genommen. 
Das überaus positive Ergebnis: Die Nährstoff-
zusammensetzung fast aller geprüften Mahl-

zeiten war zufriedenstellend. Sie lieferten das, was 
Katzen dringend benötigen: Genügend Eiweiß, Fett-
säuren, Mineralstoffe und Vitamine.

Lediglich fünf Produkte schnitten mit einem eher 
nüchternen Ergebnis ab. 

Überraschend: 
Eins der teuersten Futter, „Defu – Das Katzenfutter 
vom Bio-Bauern“, wurde mit der Gesamtnote „man-
gelhaft“ beurteilt. Grund dafür ist die für Katzen 
gefährliche Zusammenstellung von wenig Kalium 
und viel Phosphor. Die beiden Stoffe können laut 
Warentest in einer ungünstigen Verbindung mitein-
ander sogar Nierenschäden verursachen. Mit „Sehr 
gut“ wurde dagegen eines der 
preisgünstigsten Produkte 
ausgezeichnet. Der „Bianca 
Knuspermix mit Huhn & Ente“ 
von Penny kostet den Katzen-
halter nur 5 Cent pro Tag und 
Katze und liefert zudem noch einen ausgewoge-
nen Nährstoffmix. Aber auch weitere Trockenfutter 
konnten die Tester überzeugen. So z.B. auch „Cos-

hida“ von Lidl und „Purina One“, das jedoch mit 22 
Cent pro Tag etwas teurer ist.

Falsche Fütterungsempfehlungen 
Wichtig war den Testern neben der Nährstoffzu-
sammensetzung auch die richtige Fütterungsemp-
fehlung auf den Verpackungen. Die Tagesrationen 
sind dort meist nach Gewicht angegeben. Doch Ak-
tivität, Rasse und Alter spielen ebenso eine Rolle – 
leider wird dies von vielen Herstellern nicht berück-
sichtigt. Katzenhalter sollten ihre Miezen deswegen 
genau beobachten und gegebenenfalls regelmäßig 
wiegen. Nur so lassen sich Gewicht und Gesundheit 
überprüfen.

Genauer Blick auf die Bestandteile
Doch aus welchen Bestandteilen besteht das Kat-
zenfutter eigentlich, das ich meiner Mieze vorset-
ze? Oft stößt man auf den Begriff „Tierische Ne-

benerzeugnisse“. Damit 
sind in den meisten Fällen 
Schlachtabfälle, wie z.B. 
„nicht brauchbare“ Teile 
von Huhn, Ente und Pute 
gemeint. Aber auch Borsten 

und Hufe sind in der Verarbeitung erlaubt – in dem 
Test von Stiftung Warentest konnten diese aller-
dings nicht nachgewiesen werden.

TEXT: Sarah Pütz (DTSV)

weitere infos unter: 
www.test.de/Katzenfutter-
Trockenfutter-Test-1708060-0

EgnerEgner
Ihr Büro für Bücher

Preußenstr. 9 · 59555 Lippstadt
Fon 0 29 41 . 5 71 00 · Fax 7 89 13

buch.egner@t-online.de · www.buch-egner.de
Bürozeiten: Di. / Do. / Fr. 9 - 13 Uhr, Mi. 9 - 19 Uhr

2sp/40mm 4c
3_19 „tierisch aktuell“

• Bücher
• Sach- und 

Fachbücher
• Musik-CD‘s
• e-books

 Eine tierisch gute 

  Auswahl fi nden
Sie in unserem
      Online-Shop!

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE
SCHWIMMBAD UND SOLARIUM

Rixbecker Str. 43 • 59555 Lippstadt • Tel. 0 29 41 / 45 41

LI
P-

00
24

-0
11

9

LI
P-

00
30

-0
11

9

24



Kleintierfutter, -artikel und Zubehör

  ERLEBEN SIE 
UNSERE TIERISCH

 GUTE AUSWAHL
©
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43Ihre  Raiffeisen-Märkte

Raiffeisen Westfalen Mitte eG, Verwaltungssitz: 33142 Büren, Oberer Westring 28

24 Stunden 
Tanken!

: Mit Tankstelle

: Mit Aquaristik-Abteilung

59602 Altenrüthen, Lütke-Haar 1, Tel. 02952 / 970213 
59597 Erwitte, Völlinghauser Weg 9, Tel. 02943 / 2005

59590 Geseke, Gutenbergstraße 5, Tel. 02942 / 971319 
59557 Lippstadt, Am Siek 2, Tel. 02941 / 97410

Es ist Zeit 
für Prevantil®Macht fit!

... bei Reise, OP, Wettkampf oder im Alter

Manchmal muss es etwas Besonderes sein
Nicht naur nach einer Krankheit oder im Alter können 
Tiere ihre Leistungs fähigkeit einbüßen. Auch stress-
auslösende Ereignisse wie Reisen, Klinik aufenthalte,  
Ausstellungen oder Wettkämpfe können die Abwehr-
kräfte schwächen. Prevantil® Vital-Kur unterstützt in

Belastungsphasen die körper eigenen Zellschutz  -
mech a nismen: Die schmackhafte Kur mit dem Extrakt 
der Kaktusfeige Opuntia fi cus indica (TEX-OE®) wird 
über 7 – 21 Tage zugefüttert und fördert so die Vitalität 
und die Rekonvaleszenz des Tieres. 
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Erhältlich 

bei Ihrem Tierarzt.

für Prevantil®

Prevantil_EV_Anz_180x130mm.indd   1 13.03.19   16:40
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Rabattwerte gelten für die Fressnapf-Marke REAL NATURE und sind nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.*

• Mit REAL NATURE das Beste aus der Natur füttern

Unser Top-Angebot 
für eine naturnahe Ernährung

Nur gültig in Lippstadt und Geseke.

    Coupon ausschneiden und an der Kasse vorzeigen

0000002095.indd   1 11.04.2019   16:08:59

• Ab sofort bei jedem Einkauf PAYBACK Punkte sammeln

• Attraktive Angebote und exklusive Vorteile sichern

• Einfach kostenlos anmelden – in Ihrem Markt oder auf
   fressnapf.de/PAYBACK

Unser Top-Angebot:
10% Rabatt*

auf REAL NATURE Produkte – die naturnahe Ernährung. Einfach Coupon an der Kasse vorzeigen.

Fressnapf Geseke, Bürener Str. 32, Tel.: 0 29 42 / 98 55 18
Fressnapf Lippstadt, Planckstr. 10, Tel.: 0 29 41 / 2 02 32 71

*Rabattwerte gelten für die Fressnapf-Marke REAL NATURE und sind nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Nur gültig in Lippstadt und Geseke.

LIP-0042-0119_Fressnapf XXL Lippstadt - Weber Tiernahrungs GmbH.indd   1 12.04.19   11:18
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